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Allgemeine Daten
Zeitschrift:

Jahrgang: 150. / 2010

Erscheinungsort: 61462 Königstein

Erscheinungsweise: monatlich

Anzeigenschluss,
Druckunterlagen-
Liefertermin und
Rücktrittsrecht: siehe Terminplan

Bezugsbedingungen: Einzelheft €  3,90
Abo-Preis für 12 Hefte
incl. Porto und MwSt. € 42,–
Ausland incl. Porto € 53,50
Auslands-Abos nur gegen Vorkasse

Verbreitungsgebiet: Deutschland, ges. Ausland incl. Übersee

Geschäftsbedingungen: Siehe „Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zei-
tungen und Zeitschriften“

Zahlungsbedingungen: 8 Tage nach Rechnungserhalt netto 
2% bei Vorauszahlung oder Bankeinzug

Bankverbindungen: Deutsche Bank Bad Homburg
BLZ 500 700 24
Konto-Nr. 3 702 016
Postbank Frankfurt
BLZ 500 100 60
Konto-Nr. 284 673-606

Beilagen-Aufträge sowie sämtliche Auslands-Aufträge nur gegen
Vorkasse.

Leserkreis
Der „Naturarzt“ ist ein unabhängiger monatlicher Gesundheitsratgeber.
Die Leser sind geprägt durch besonderes Interesse an naturheilkundli-
chen Therapien, gesunder Lebensführung und bewusster Ernährung.
Des Weiteren gilt ihr Interesse der Ökologie, dem biologischen Bauen
und Wohnen sowie dem Natur- und Umweltschutz.

Auflage/Reichweite:
Mit einer monatlichen Auflage von durchschnittlich 70.000 Exempla-
ren erreicht der „Naturarzt“ rund 360.000 Leser.

Verkauf/Vertrieb: 
Die Zeitschrift ist im Abonnement zu beziehen oder einzeln im Zeit-
schriftenhandel, an gut sortierten Kiosken, an Bahnhöfen, Flughäfen
usw. sowie teilweise in Reformhäusern und Naturkostläden erhältlich.

Weitere Bezieher: 
Die Mitglieder der im Deutschen Naturheilbund eV zusammenge-
schlossenen Naturheilvereine erhalten den „Naturarzt“ als Mitglieder-
zeitschrift. Außerdem liegt die Zeitschrift in Arzt- und Heilpraktiker-
Praxen, Seminar-Zentren, Kliniken und Sanatorien aus.

Details aus der Leser-Analyse: 
74% der Leser sind medizinische Laien aus allen Berufsgruppen, 26%
der Leser sind im Gesundheitsbereich tätig (als Ärzte, Heilpraktiker,
Therapeuten, Gesundheits- und Ernährungsberater). Das Durchschnitts -
alter beträgt 55 Jahre, wobei der Großteil der Laien zur Generation
50plus zählt, die Angehörigen medizinischer Berufsgruppen entstam-
men allen erwachsenen Altersgruppen. 66% der „Naturarzt“-Leser sind
Frauen, 34% Männer. 52% haben Abitur, 27% ein abgeschlossenes
Hochschulstudium.

Seite 1

NAmediadatenINNEN2010.qxp  09.10.2009  12:06 Uhr  Seite 1



Termin- und Themenplan 2010

Ausgabe/Nr. Schwerpunktthemen Anzeigenschluss/ Beilagen-/Beihefter- Erscheinungstermin
Rücktrittstermin*/ Anlieferung
Anliefertermin**

Januar 1 Ernährung I/Säure-Basen-Haushalt 16. November 2009 2. Dezember 2009 14. Dezember 2009

Februar 2 Immunsystem I (Allergien/Husten) 14. Dezember 2009 8. Januar 2010 16. Januar 2010

März 3 Fasten/Frauen/Stress 15. Januar 2010 5. Februar 2010 15. Februar 2010

April 4 Orthopädie/Schmerz I 15. Februar 2010 5. März 2010 15. März 2010

Mai 5 Haut/Psyche/Auge 18. März 2010 9. April 2010 17. April 2010

Juni 6 Darm/Stoffwechsel 16. April 2010 3. Mai 2010 17. Mai 2010
(Pankreas/Leber)

Juli 7 Ernährung II 17. Mai 2010 4. Juni 2010 15. Juni 2010

August 8 Blut/Herz-Kreislauf/Gefäße/ 18. Juni 2010 9. Juli 2010 17. Juli 2010
Neurologie (Schlaganfall)

September 9 Magen/Darm 16. Juli 2010 6. August 2010 16. August 2010

Oktober 10 Ernährung III/Immunsystem II 18. August 2010 9. September 2010 18. September 2010
(Infekte)/Ohr

November 11 Orthopädie/Schmerz II 17. September 2010 8. Oktober 2010 16. Oktober 2010

Dezember 12 Ausleitende Verfahren/ 15. Oktober 2010 5. November 2010 15. November 2010
Umweltmedizin/Baubio

** Rücktrittstermin für Umschlagseiten: 8 Wochen vor Anzeigenschluss
** Anliefertermin für Druckunterlagen: jeweils 1 Woche nach Anzeigenschluss
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Preise Gestaltete Anzeigen
Formate und Preise
Seiten und Seitenteile Satzspiegel Schwarzweiß 2c 3c 4c

Breite × Höhe in mm Farben nach der Euro-Skala
€ € € €

2/1 Seiten über Bund 386 × 270 6173.– 6961.– 7749.– 8536.–
angeschnitten, + je Seite 5 mm Beschnittanteil 420 × 297 6791.– 7658.– 8523.– 9390.–
1/1 Seite Umschlag U4, U2 185 × 270 4655.– 4655.– 4655.– 4655.–
U3 185 × 270 4462.– 4462.– 4462.– 4462.–
1/1 Seite 185 × 270 2807.– 3164.– 3522.– 3880.–
3/4 Seite hoch 135 × 270 2129.– 2486.– 2844.– 3202.–
3/4 Seite quer 185 × 192 2129.– 2486.– 2844.– 3202.–
2/3 Seite hoch 120 × 270 1997.– 2354.– 2712.– 3070.–
2/3 Seite quer 185 × 180 1997.– 2354.– 2712.– 3070.–
1/2 Seite hoch 90 × 270 1617.– 1975.– 2333.– 2692.–
1/2 Seite quer 185 × 135 1617.– 1975.– 2333.– 2692.–
1/3 Seite hoch 58 × 270 1187.– 1545.– 1903.– 2260.–
1/3 Seite Ecke 120 × 135 1187.– 1545.– 1903.– 2260.–
1/3 Seite quer 185 × 90 1187.– 1545.– 1903.– 2260.–
1/4 Seite hoch 45 × 270 897.– 1255.– 1613.– 1971.–
1/4 Seite quer 90 × 135 897.– 1255.– 1613.– 1971.–
1/4 Seite quer 185 × 67 897.– 1255.– 1613.– 1971.–
1/6 Seite 58 × 135 655.– 1013.– 1371.– 1729.–
1/6 Seite 120 × 67 655.– 1013.– 1371.– 1729.–
1/8 Seite 45 × 135 503.–
1/8 Seite 90 × 67 503.–
1/8 Seite 185 × 33 503.– 100.– 200.– 250.–
1/8 Seite 120 × 45 503.–
1/12 Seite 58 × 67 363.–
1/12 Seite 120 × 33 363.–
1/16 Seite 45 × 67 278.–
1/16 Seite 90 × 33 278.–
1/24 Seite 58 × 33 194.–
1/32 Seite 45 × 33 146.–

Farbzuschläge für Anzeigen-Formate unter 1/6 Seite

Zuschläge: Platzierung: 20% vom Brutto-Seitenpreis
Satzspiegelüberschreitung: 10% vom Brutto-Seitenpreis
Sonderfarben: € 614.– je Farbe
Sämtl. Preise zuzügl. MwSt.
Preise für Fließsatzanzeigen u. Rabatte siehe Rückseite
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Preise für Fließsatzanzeigen
Preis je Druckzeile (max. 42 Buchstaben, Zahlen und Freiräume) 
€ 12.80 (zuzügl. MwSt.) für gewerbliche Anzeigen, € 7.70 (incl.
MwSt.) für private Gelegenheits-Anzeigen. Chiffregebühr € 5.50.
(Fließsatzanzeigen nur gegen Genehmigung zum Lastschriftverfahren).

Rabatte
Nachlässe auf Grundpreise für Jahresabschlüsse
(Veröffentlichung innerhalb 12 Monaten)

Malstaffel Mengenstaffel
3 Anzeigen 3% 2 000 mm 3%
6 Anzeigen 10% 6 000 mm 10%

12 Anzeigen 15% 12 000 mm 15%

Fließsatzanzeigen sowie Beilagen und Einhefter sind nicht rabatt-
fähig. Sämtliche Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

RÜCKSEITE von Seite 3
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Preise Beilagen
Format: Mindestformat 148 × 105 mm

Höchstformat 280 × 200 mm

Preise: Bis 25g Gewicht € 130.– pro Tausend incl.
Postgebühren. Höhere Gewichtsklassen auf
Anfrage. Beilagen-Rechnungen sind nach
Erhalt der Voraus-Rechnung – spätestens
jedoch bis zum Anzeigenschluss – zu be -
zahlen.

Teilbeilagen: Nach Postleitzahlen möglich. Mindestauf-
lage 10 000 Exemplare. Selektionskosten 
€ 15.– pro Tausend. Sämtliche Preise zu-
züglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Auftragsannahme: Auftragserteilung mit 5 Beilagen-Muster
erforderlich. Auftrag gilt als angenommen
nach schriftlicher Bestätigung durch den
Verlag.

Liefer- und Siehe Terminplan, Seite 2
Rücktrittstermin:

Technische Details: Die Beilagen müssen aus einem Teil be -
stehen, da eine maschinelle Verarbeitung er-
folgt. Leporello-Prospekte sind nicht mög-
lich!

Einhefter
Bestandteil der Zeitschrift. Nur Belegung der Gesamtauflage möglich.

Technische Daten: Größtes Rohformat
offen 430 × 315 mm
Kopfbeschnitt 5 mm
Anzuliefern: unbeschnitten, gefalzt 
auf  215 × 315 mm 
plus 10 mm Greiffalz am hinteren Schenkel.
Gewicht bei 4 Seiten mindestens 80 g/m2.

Preise: 4 Seiten € 10 875.–
8 Seiten € 21 750.–
Eventuell anfallende Postgebühren 
werden zusätzlich berechnet.
Sämtliche Preise zuzüglich gesetzlicher
Mehrwertsteuer.

Versandanschrift für Brühlsche Universitätsdruckerei 
Beilagen und Einhefter: GmbH & Co KG

Naturarzt
Wieseck, Am Urnenfeld 12
35396 Gießen
Kostenfreie Anlieferung. 
Termine siehe Termin- und Themenplan.
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Druckverfahren: Rollenoffset

Papier: Inhalt: 70 g/m2 fein h’haltig mattgestr. Bilderdruck
Umschlag: 135 g/m2 h’frei weiß glänzend Bilderdruck

Druckvorlagen: Digitale Daten für Offsetdruck ISO 12647-2, Papier-
klasse 2, jeweils mit einem Digitalproof 1:1 von den
gelieferten Daten auf Basis des ICC-Profils „ISOcoa-
ted“ mit dem Ugra/Fogra-Medienkeil CMYK (ab Ver-
sion 1.2)

Druckreihenfolge: Schwarz, Cyan, Magenta, Gelb

Flächendeckung: max. 280%

Datenformat: Digitale Druckvorlagen Offsetdruck (ISO 12647-2),
Papierklasse 2; PDF 1.3 auf Basis des ICC-Profils
„ISOcoated“; Bildbestandteile 120 L/cm (304.8 dpi)
Die Qualität bei JPEG-komprimierten Bildern wird
durch den Anlieferer bestimmt.
Eingebettete ICC-Profile werden nicht ausgewertet.
Microsoft-Office-Dateien können nicht verarbeitet wer- 
den.

Daten- direkt an: Brühlsche Universitätsdruckerei
Übertragung: GmbH & Co KG

MS-DOS: (06 41) 98 43-4 91
Übertragungsprotokoll: id-trans, Passwort: Gast
MAC: (06 41) 98 43-4 87 Leonardo Pro
E-Mail: naturarzt@bruehlgiessen.de
Bei gelieferten Daten (per CD, DVD, ISDN-Übertra-
gung) kann ohne entsprechende Ausdrucke, Farbproofs,
Farb ausdrucke keine Gewähr für die Richtigkeit der Be-
lichtung und des Druckes übernommen werden.
Brühlsche Universitätsdruckerei GmbH & Co KG
Wieseck, Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen
Postfach 100463, 35334 Gießen, Fax (06 41) 98 43- 4 10
Preise für Belichtung, Satz und Repros: Zu Selbstkosten,
zuzügl. MwSt.

Fragen: Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an unsere
Druckerei: Telefon: (06 41) 98 43- 4 52; 
E-Mail: naturarzt@bruehlgiessen.de

Infos: Zur digitalen Datenanlieferung finden Sie Infos unter:
www.bruehlgiessen.de � Downloads

Seite 5

Technische Daten für Anzeigen-Vorlagen

NAmediadatenINNEN2010.qxp  09.10.2009  12:06 Uhr  Seite 5



1. „An zei gen auf trag“ im Sinn der nach fol gen den All ge mei nen Ge schäfts be din -
gun gen ist der Ver trag über die Ver öf fent li chung einer oder meh re rer An zei -
gen ei nes Wer bung trei ben den oder son sti gen In se ren ten in einer Druck schrift
zum Zweck der Ver brei tung.

2. An zei gen sind im Zwei fel zur Ver öf fent li chung in ner halb ei nes Jah res nach
Ver trags ab schluss ab zu ru fen. Ist im Rah men ei nes Ab schlus ses das Recht
zum Ab ruf ein zel ner An zei gen ein ge räumt, so ist der Auf trag in ner halb ei nes
Jah res seit Er schei nen der er sten An zei ge ab zu wickeln, so fern die er ste An zei -
ge in ner halb der in Satz 1 ge nann ten Frist ab ge ru fen und ver öf fent licht wird.

3.  Bei Ab schlüs sen ist der Auf trag ge ber be rech tigt, in ner halb der ver ein bar ten
bzw. der in Zif fer 2 ge nann ten Frist auch über die im Auf trag ge nann te An zei -
gen men ge hin aus wei te re An zei gen ab zu ru fen.

4.  Wird ein Auf trag aus Um stän den nicht er füllt, die der Ver lag nicht zu ver tre ten
hat, so hat der Auf trag ge ber, un be scha det et wai ger wei te rer Rechts pflich ten,
den Un ter schied zwi schen dem ge währ ten und dem der tat säch li chen Ab nah me
ent spre chen den Nach lass dem Ver lag zu er stat ten. Die Er stat tung ent fällt, wenn
die Nicht er fül lung auf hö he rer Ge walt im Ri si ko be reich des Ver la ges be ruht.

5. Entfällt.
6.  Auf trä ge für An zei gen und Fremd bei la gen, die er klärt er ma ßen aus schließ lich

in be stimm ten Num mern, be stimm ten Aus ga ben oder an be stimm ten Plät zen
der Druck schrift ver öf fent licht wer den sol len, müs sen so recht zei tig beim
Ver lag ein ge hen, dass dem Auf trag ge ber noch vor An zei gen schluss mit ge teilt
wer den kann, wenn der Auf trag auf die se Wei se nicht aus zu füh ren ist. Ru bri -
zier te An zei gen wer den in der je wei li gen Ru brik ab ge druckt, ohne dass dies
der aus drück li chen Ver ein ba rung be darf.

7.  Text-An zei gen sind An zei gen, die mit min de stens drei Sei ten an den Text und
nicht an an de re An zei gen an gren zen.
An zei gen, die auf grund ih rer re dak tio nel len Ge stal tung nicht als An zei gen er -
kenn bar sind, wer den als sol che vom Ver lag mit dem Wort „An zei ge“ deut -
lich kennt lich ge macht.

8. Der Ver lag be hält sich vor, An zei gen auf trä ge – auch ein zel ne Ab ru fe im Rah -
men ei nes Ab schlus ses – und Bei la gen auf trä ge we gen des In halts, der Her -
kunft oder der tech ni schen Form nach ein heit li chen, sach lich ge recht fer tig ten
Grund sät zen des Ver la ges ab zu leh nen, wenn de ren In halt ge gen Ge set ze oder
be hörd li che Be stim mun gen ver stößt oder de ren Ver öf fent li chung für den Ver -
lag un zu mut bar ist. Dies gilt auch für Auf trä ge, die bei Ge schäfts stel len, An -
nah me stel len oder Ver tre tern auf ge ge ben wer den.

9.  Bei la gen auf trä ge sind für den Ver lag erst nach Vor la ge ei nes Mu sters der Bei -
la ge und de ren Bil li gung bin dend. Bei la gen, die durch For mat oder Auf ma -
chung beim Le ser den Ein druck ei nes Be stand teils der Zei tung oder Zeit -
schrift er wecken oder Fremd an zei gen ent hal ten, wer den nicht an ge nom men.

9.  Für die recht zei ti ge Lie fe rung des An zei gen tex tes und ein wand frei er Druck -
un ter la gen, Bei la gen und Einhefter ist der Auf trag ge ber ver ant wort lich. Für
er kenn bar un ge eig ne te oder be schä dig te Druck un ter la gen for dert der Ver lag
un ver züg lich Er satz an.
Der Ver lag ge währ lei stet die für den be leg ten Ti tel üb li che Druck qua li tät im
Rah men der durch die Druck un ter la gen ge ge be nen Mög lich kei ten.

10. Der Auf trag ge ber hat bei ganz oder teil wei se un le ser li chem, un rich ti gem oder
bei un voll stän di gem Ab druck der An zei ge An spruch auf Zah lungs min de rung
oder ei ne ein wand freie Er satz an zei ge, aber nur in dem Aus maß, in dem der
Zweck der An zei ge be ein träch tigt wur de. Lässt der Ver lag ei ne ihm hier für
ge stell te an ge mes se ne Frist ver strei chen oder ist die Er satz an zei ge er neut
nicht ein wand frei, so hat der Auf trag ge ber ein Recht auf Zah lungs min de rung
oder Rück gän gig ma chung des Auf tra ges. Scha den er satz an sprü che aus po si -
ti ver For de rungs ver let zung, Ver schul den bei Ver trags ab schluss und un er -
laub ter Hand lung sind – auch bei te le fo ni scher Auf trags er tei lung – aus ge -
schlos sen. Scha den er satz an sprü che aus Un mög lich keit der Lei stung und Ver -
zug sind be schränkt auf Er satz des vor her seh ba ren Scha dens und auf das für
die be tref fen de An zei ge oder Bei la ge zu zah len de Ent gelt. Dies gilt nicht für
Vor satz und gro be Fahr läs sig keit des Ver le gers, sei nes ge setz li chen Ver tre ters
und sei nes Er fül lungs ge hil fen. Ei ne Haf tung des Ver la ges für Schä den we gen
des Feh lens zu ge si cher ter Ei gen schaf ten bleibt un be rührt.
Im kauf män ni schen Ge schäfts ver kehr haf tet der Ver lag dar über hin aus auch
nicht für gro be Fahr läs sig keit von Er fül lungs ge hil fen. In den übri gen Fäl len
ist ge gen über Kauf leu ten die Haf tung für gro be Fahr läs sig keit dem Um fang
nach auf den vor aus seh ba ren Scha den bis zur Hö he des be tref fen den An zei -
gen ent gelts be schränkt.
Re kla ma tio nen müs sen – au ßer bei nicht of fen sicht li chen Män geln – in ner -
halb von vier Wo chen nach Ein gang von Rech nung und Be leg gel tend ge -
macht wer den.

11.  Pro be ab zü ge wer den nur auf aus drück li chen Wunsch ge lie fert. Der Auf trag -
ge ber trägt die Ver ant wor tung für die Rich tig keit der zu rück ge sand ten Pro be -
ab zü ge. Der Ver lag be rück sich tigt al le Feh ler kor rek tu ren, die ihm in ner halb
der bei der Über sen dung des Pro be ab zu ges ge setz ten Frist mit ge teilt wer den.
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12.  Sind kei ne be son de ren Grö ßen vor schrif ten ge ge ben, so wird die nach Art der
An zei ge üb li che, tat säch li che Ab druck hö he der Be rech nung zu grun de ge legt.

13. Falls der Auf trag ge ber nicht Vor aus zah lung lei stet, wird die Rech nung so fort
nach Ver öf fent li chung der An zei ge über sandt.
Die Rech nung ist in ner halb der aus der Preis li ste er sicht li chen, vom Emp -
fang der Rech nung an lau fen den Frist zu be zah len, so fern nicht im ein zel nen
Fall ei ne an de re Zah lungs frist oder Vor aus zah lung ver ein bart ist. Et wai ge
Nach läs se für vor zei ti ge Zah lung wer den nach der Preis  liste ge währt.

14.  Bei Zah lungs ver zug oder Stun dung wer den Zin sen so wie die Ein zie hungs ko s -
ten be rech net. Der Ver lag kann bei Zah lungs ver zug die wei te re Aus füh rung des
lau fen den Auf tra ges bis zur Be zah lung zu rück stel len und für die rest li chen An -
zei gen Vor aus zah lun gen ver lan gen.
Bei Vor lie gen be grün de ter Zwei fel an der Zah lungs fä hig keit des Auf trag ge bers
ist der Ver lag be rech tigt, auch wäh rend der Lauf zeit ei nes An zei gen ab schlus ses
das Er schei nen wei te rer An zei gen ohne Rück sicht auf das ur sprüng lich ver ein -
bar te Zah lungs ziel von der Vor aus zah lung des Be tra ges und von dem Aus gleich
of fen ste hen der Rech nungs be trä ge ab hän gig zu ma chen.

15. Der Ver lag lie fert mit der Rech nung auf Wunsch ei nen An zei gen be leg. Je nach
Art und Um fang des An zei gen auf tra ges wer den An zei gen aus schnit te, Be leg -
sei ten oder voll stän di ge Be leg num mern ge lie fert. Kann ein Be leg nicht mehr
be schafft wer den, so tritt an sei ne Stel le ei ne rechts ver bind li che Be schei ni gung
des Ver la ges über die Ver öf fent li chung und Ver brei tung der An zei ge.

16.  Ko sten für die An fer ti gung be stell ter Re pros und ges talteter Satz an zei gen so -
wie vom Auf trag ge ber ge wünsch te oder zu ver tre ten de er heb li che Än de run gen
ur sprüng lich ver ein bar ter Aus füh run gen hat der Auf trag ge ber zu tra gen.

17.  Aus einer Auf la gen min de rung kann bei ei nem Ab schluss über meh re re An zei -
gen ein An spruch auf Preis min de rung her ge lei tet wer den, wenn im Ge samt -
durch schnitt des mit der er sten An zei ge be gin nen den In ser ti ons jah res die in der
Preis li ste oder auf an de re Wei se ge nann te durch schnitt li che Auf la ge – oder
wenn ei ne Auf la ge nicht ge nannt ist – die durch schnitt lich ver kauf te Auf la ge
des ver gan ge nen Ka len der jah res un ter schrit ten wird. Ei ne Auf la gen min de rung
ist nur dann ein zur Preis min de rung be rech ti gen der Man gel, wenn sie
bei einer Auf la ge bis zu 50000 Ex em pla ren 20 v.H.
bei einer Auf la ge bis zu 100000 Ex em pla ren 15 v.H.
bei einer Auf la ge bis zu 500000 Ex em pla ren 10 v.H.
bei einer Auf la ge über 500000 Ex em pla ren 5 v.H.   be trägt.
Dar über hin aus sind bei Ab schlüs sen Preis minderungs an sprü che aus ge schlos -
sen, wenn der Ver lag dem Auf trag ge ber von dem Ab sin ken der Auf la ge so
recht zei tig Kennt nis ge ge ben hat, dass die ser vor Er schei nen der An zei ge vom
Ver trag zu rück tre ten konnte.

18.  Bei Zif fern an zei gen wen det der Ver lag für die Ver wah rung und recht zei ti ge
Wei ter ga be der An ge bo te die Sorg falt ei nes or dent li chen Kauf manns an. Ein -
schrei be brie fe und Eil brie fe auf Zif fern an zei gen wer den nur auf dem nor ma len
Post weg wei ter ge lei tet.
Die Ein gän ge auf Zif fern an zei gen wer den vier Wo chen auf be wahrt. Zu schrif -
ten, die in die ser Frist nicht ab ge holt sind, wer den ver nich tet. Wert vol le Un ter -
la gen sen det der Ver lag zu rück, ohne da zu ver pflich tet zu sein. Der Ver lag be -
hält sich im In ter es se und zum Schutz des Auf trag ge bers das Recht vor, die ein -
ge hen den An ge bo te zur Aus schal tung von Miss brauch des Zif fern dien stes zu
Prüf zwecken zu öff nen. Zur Wei ter lei tung von ge schäft li chen An prei sun gen
und Ver mitt lungs an ge bo ten ist der Ver lag nicht ver pflich tet.

19.  Druck un ter la gen wer den nur auf be son de re An for de rung an den Auf trag ge ber
zu rück ge sandt. Die Pflicht zur Auf be wah rung en det drei Mo na te nach Ab lauf
des Auf tra ges.

20.  Er fül lungs ort ist der Sitz des Ver la ges.
Im Ge schäfts ver kehr mit Kauf leu ten, ju ri sti schen Per so nen des öf fent li chen
Rechts oder bei öf fent lich-recht li chen Son der ver mö gen ist bei Kla gen Ge -
richts stand der Sitz des Ver la ges. So weit An sprü che des Ver la ges nicht im
Mahn ver fah ren gel tend ge macht wer den, be stimmt sich der Ge richts stand bei
Nicht-Kauf leu ten nach de ren Wohn sitz.
Ist der Wohn sitz oder ge wöhn li che Auf ent halt des Auf trag ge bers, auch bei
Nicht-Kauf leu ten, im Zeit punkt der Kla ge er he bung un be kannt oder hat der
Auf trag ge ber nach Ver trags schluss sei nen Wohn sitz oder ge wöhn li chen Auf -
ent halt aus dem Gel tungs be reich des Ge set zes ver legt, ist als Ge richts stand der
Sitz des Ver la ges ver ein bart.

Zu sätz li che Ge schäfts be din gun gen des Ver la ges
1.  Die In se ren ten tra gen die al lei ni ge Ver ant wor tung für In halt, Ge stal tung

und Aus sa gen ih rer An zei gen.
Ver stö ße ge gen das Arz nei mit tel-, Heil mit tel-, Le bens mit tel- und Wett be -
werbs recht, die von Ver brau cher schutz or ga ni sa tio nen oder be fug ten Ein -
zel per so nen ko sten pflich tig ab ge mahnt bzw. ju ri stisch ver folgt wer den,
ge hen zu La sten der In se ren ten.

2. Der Ver lag be hält sich das Recht vor, An zei gen auf trä ge, auch ohne An ga -
ben von Grün den, ab zu leh nen.
Die Ab leh nung ei nes Auf tra ges wird dem Auf trag ge ber un ver züg lich mit -
ge teilt.�
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